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Mitgliederbrief 2009
Liebe Ehemalige, nach längerer Zeit der Absenz endlich
wieder einmal eine Nachricht aus dem Vorstand, werden Sie

zu Recht bemerken. Eine gute Nachricht möchte ich Ihnen
zu Beginn meines Berichtes nicht vorenthalten und kann

Ihnen vermelden, dass die Weiterexistenz unseres Vereins

nach den unerfreulichen Vorkommnissen um unsere Ver-

einskasse gesichert ist. Die zähen, langwierigen und hart-

näckig geführten Verhandlungen mit den Beteiligten haben

sich gelohnt und die leidige Angelegenheit konnte mit der

Einstufung <mittlere Zufriedenheib abgeschlossen wer-
den. Mit meinem kurzen Schlussbericht anlässlich der

nächsten Generalversammlung im kommenden November
werden wir den Fall endgültig abschliessen und zu den

Akten legen. In dieser wohl schwierigsten Phase seit dem

Bestehen unseres Vereins durften wir jedoch auch eine

unglaubliche Solidaritätswelle gegenüber dem Verein

durch Sie, unsere Mitglieder, erfahren. Dank den zahhei,
chen grosszügig aufgerundeten Jahresbeiträgen sowie den

vielen namhaften Spenden in unsere Vereinskasse konnte

innert kurzer Zeit die überlebenswichtige finanzielle Basis
für die Weiterexistenz geschaffen werden. Persönlich und

im Namen des gesamten Vorstandes sowie der Schule
möchte ich Ihnen an dieser Stelle nochmals unseren aller-
herzlichsten Dank aussprechen. Dank diesem Erfolg war es

uns möglich, die finanziellen Zuwendungen an die Schule

weiterhin im gewohnten Rahmen auszurichten. Von der

Schule sehr begrüsst und geschätzt wurde die erstmalige

hnanzielle Zuwendung in der Höhe von 5000 Franken frir
den Besuch von mannigfaltigsten kulturellen Veranstaltun-
gen. Dank der breiten Wirkung der Vergabung und somit
optimalen statutarischen Zweckerfüllung gegenüber der

Schülerschaft möchte der Vorstand diesen sehr sinnvollen
finanziellen Zustupf weiterhin ausrichten. Einen entspre-

chenden Antrag werden wir der nächsten Generalver-

sammlung zur Beschlussfassung unterbreiten.

Nach einem langen Meinungsbildungsprozess und intensiv
geführten Abstimmungskampf hat das Aargauer Stimm-
volk am 17. Mai die Kleeblatt-Schulreformvorlage zum
Teil massiv und in allen Punkten klar abgelehnt. Ich denke,

der Entscheid war richtig so. Zu vieles sollte innert kürze-

ster Zeit massivst verändert und viel Bewährtes dafür ge-

opfert werden. Zudem wären die finanziellen Auswirkun-
gen der Reforrnen auf Kantons- und insbesondere auf Ge-

meindeebene ebenfalls massivst ausgefallen. Unbestritten
hingegen war und ist die Tatsache, dass sich unsere Gesell-

schaft und die Wirtschaft in den letzten Jahren sehr stark

verändert hat und weiter verändern wird. Reformen und
zeitgemässe Anpassungen im B ildungssystem sind deshalb

sicher notwendig und angebracht. Nutzen wir die Chance

und setzen die harschen Kritiken am Kleeblatt, aber auch

die unbestritten guten Ideen aus dem Kleeblatt in konstruk-
tive, nachhaltige Reformen und Schulstrukturen um, frei
nach dem Motto <Das weniger Gute verbessern oder

abschaffen, Bewährtes jedoch bewahren und zeitgemäss

anpassen>.

Zum Schluss möchte ich Sie noch auf unser 75-jähriges
Vereinsjubiläum im Jahr 2010 hinweisen. DerVorstand hat

sich bereits Gedanken zum Anlass gemacht und kann Ihnen

im umstehenden separaten Kästli bereits ein attraktives
Grobkonzept sowie das definitive Datum bekanntgeben.

Tragen Sie sich bitte das Datum bereits heute in Ihrer
Agenda ein!

Dern Schreiben legen wir den obligaten Einzahlungsschein
für den Jahresbeitrag 2008 bei und hoffen, dass Sie uns

trotz der Verspätung den bescheidenen Jahresbeitrag in der

Höhe von 5 Franken rückwirkend überweisen werden. Wie
Sie die Überweisung am kostengünstigsten zu Gunsten

unseres Vereins auslösen, können Sie den Angaben aus

dem nachstehenden Kästli entnehmen. Für Ihre Bemühun-
gen und Ihre Grosszügigkeit bedanke ich mich im Voraus
ganzherzlich. Wie immer verwenden wir die Gelder nur zu

Gunsten unserer Bezirksschule.

Im Namen des Vorstandes sowie persönlich wünsche ich
Ihnen eine gute Sommerzeit, verbleibe mit den besten

Grüssen und freue mich, Sie zahlreich an unserer nächsten

Generalversammlung am Sonntag, 15. November 2009 um
10.00 Ullr im Stadtsaal inZofingenbegrüssen zu dürfen.

Ihr Präsident: Julius Fischer

f

Nächste Generalversammlung
Die nächste Generalversammlung findet im gewohnten

Rahmen am Sonntag, 15. November 2009 mit Beginn
um 10.00 Uhr im Stadtsaal in Zofingen statt.



DerVorstand ist Ihnen dankbar, wenn Sie in nächster Zeitden

Mitgliederbeitrag 2008 (rückwirkend)
überweisen. Er beträgt Fr.5.-, darf jedoch ohne weiteres
nach oben angepasst werden. Für Ihre finanzielle Unter-
stützung, die zum grössten Teil für Beiträge an die Schule

verwendet wird, danken wir Ihnen bestens (unserg Kond:
Postkonto 5O-4641-4,IBAN CH 53 0900 0000 5O0O 4641 4).

Bargeldlose Zahlung wird nicht mit Spesen belastet!

Adressverwaltung, Mitgliederkontrolle
Die seriöse Führung der Mitgliederadressdatei ist uns sehr

wichtig. Die Adressen werden aufgrund der Angabea auf
dem Bankbeleg resp. Einzahlungsschein überprüft und kor-
rigiert. Die POST retourniert Briefe mit ungültiger
Adresse und gibt keine Angaben mehr. Bitte deshalb auch

Adressänderungen unbedingt melden an:

Vreni von Arx-Moor, Wei dw eg 12, 21806 Wikon.
E-Mail: vreni.von.arx @vtxmail.ch
Neue Mitglieder sind uns sehr willkommen. Beitrittserklä-
rungsformulare können bei gleicher Adresse angefordert
werden!

DRINGENDE BITTE: Die aufwändige Adresskontrollar-
beit können Sie uns enorm erleichtern, wenn Sie folgende
Punkte beachten:

Bargeldlose Überweisung per BANK oder POST: keine
Gebühren!
. Beim Zahlungsauftrag unbedingt erwähnen, für wen

die Einzahlung gilt, vor allem, wenn der Konto-
inhaber nicht identisch ist mit Mitglied (Name,

Vorname, Mädchenname, Mitglied-Nr., welche auf
dem Couvert neben der Anschrift ersichtlich ist, z.B.
vEB 00 000).

. Geburtsjahrangeben(Schuljahrgang, wennnichtiden-
tisch mit Geburtsjahr).

Bei Einzahlung am Postschalter (wenn nicht bargeldlos
möglich):

Schon bei Beträgen unter Fr. 10.- werden dem Empfänger

pro Einzahlung am Postschalter Fr. 1.20 Gebühren belastet!

Adresse vollständig (Vorname ausgeschrieben) -
deutlich lesbar!

75 -Jahre-Jubiläumsfeie r
von Freitag, 5. November 2010, Verein ehemaliger Bezirks-
schüler und Bezirksschülerinnen

Provisorisches Programm

- Tag der offenen Schule rnit der Möglichkeit zum Besuch

von Lektionen

- Musik- und Theaterdarbietungen am Nachmittag

- Filmvorführungen aus dem legendären Studio Scholl

- Festakt am späteren Nachmittag mit reichhaltigem Apdro

Schluss derVeranstaltung spätestens um 19.00 Uhr, sodass

anschliessend die Gelegenheit zu einem Klassen- oder Jahr-

gängertreffen gegeben wdre.

Reservierea Sie sich bitte den Termin vom 5. November
2010 in lhrerAgenda!
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Für alle Heimwehzofinger ... und natürlich
Jetzt ist er da: der Text-Bild-Band <<Zoftngen - die Stadt, die

Menschen, der Alltag>. Nach dem riesigen Erfolg von <Zo-

f,rngen, eine Stadt zeigt ihr Gesichb 1997 zeigt dieser

Prachtsband Zofingen von einer ganz neuen und dennoch alt-
bekannten Seite. Ob als Geschenk oder einfach so: ein Muss

für jede ZofingeÄn und jeden Zofrnger.

*:;s*
Der Band kostet Fr. 49.- zuzij.glich Porto und Verpackung

(Fr. 14.-) sowie der gesetzlichen MwSt.
Am besten gleich am Schalter der Zofinger Tagblatt AG an

der Henzmannstrasse 20 abholen und Porto sparen!

Für alle Heimwehzofinger ... und natürlich auch alle andern!


